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Biosphären-Guide im Biosphärengebiet

Schwarzwald werden



▪ Begrüßung und Vorgehensweise Infoabend

▪ Eckdaten Biosphärengebiet Schwarzwald 

▪ Vorstellung IKS

▪ Ziele und Hintergründe 

▪ Aufgabe, Einsatzmöglichkeiten und Voraussetzungen

▪ Abgrenzung und langfristige Perspektiven

▪ Auswahlverfahren für die Weiterbildung – Kriterien

▪ IHRE FRAGEN

▪ Inhalte und Ablauf der Weiterbildung

▪ Zertifikat und Leistungen

▪ IHRE FRAGEN

Infoabend - Agenda



Eckdaten Biosphärengebiet

Einrichtung nach Landesrecht im Januar 2016 

Anerkennung durch die UNESCO am 14. Juni 2017

Größe: ca. 63.000 Hektar

Umfasst 28 Gemeinden und Teile der Stadt Freiburg

3 Landkreise: Lörrach, Waldshut und Breisgau-Hochschwarzwald

Einwohnerzahl absolut: ca. 38.000

Einwohner/km²: 67



Eckdaten Biosphärengebiet



Eckdaten Biosphärengebiet

▪ Leitung

▪ 4 Fachbereiche: 
▪ Landnutzung

▪ Naturschutz & Forschung

▪ Regionalentwicklung & Tourismus

▪ Bildung & Kultur

▪ Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit

▪ 2 Ranger

▪ 2 FÖJ-Stellen und 2 Praktikant*innen

▪ 1 UNESCO Freiwillig*er Kulturweit

▪ Schülerpraktikum

Geschäftsstelle in Schönau



Vorstellung IKS

seit 1998 in Zell im Wiesental
• Pädagogik und Soziales
• Gesundheit und Pflege
• Führen Leiten Managen

Weiterbildungen, Tagesseminare, Tagungen, 

Teamentwicklungen, Inhouse, Coaching 
www.iks-zell.de

Studienzentrum in Zell i.W.
Studiengänge u.a. Gesundheitspsychologie
und Wald- und Achtsamkeitstrainer
www.The-Mobile-University.de

•

http://www.iks-zell.de/
http://www.iks-zell.de/
http://www.iks-zell.de/


Vorstellung IKS 

Mitgestaltung Rahmenprogramm BSG

KiBiz  Jung und Alt – Angebote für 
Schulen und Kindergärten

Exkursionen

Projekte in der Region
z.B.:
Friedensdenkmal Maria Frieden

 

www.seniorenakademie-hw.de



Ausgangspunkt

BSG Schwarzwald ist: „Eine einzigartige Landschaft mit großem 
Artenreichtum und
kultureller Vielfalt“ UNESCO-Kommission – Juni 2017

Es gilt noch mehr Menschen dafür zu begeistern 
und Sie durch diese Kultur und Natur zu führen 
und auf die Besonderheiten hinzuweisen.

Dazu braucht es gut ausgebildete Biosphären-
Guides. Sie wirken als Botschafter mit ihren 
Angeboten an den verschiedensten Orten und 
Einrichtungen, das kann ein Kindergarten, ein 
Betrieb und deren Auszubildende oder 
Mitarbeitenden sein, genauso wie Vereine oder 
auch touristische Führungen.

Mit der Durchführung der Weiterbildung wurde 
das IKS Institut für Bildung und Management 
betraut.





• Ziel und Auftrag eines Biosphärengebiets ist 

es  auf einen Pool an Biosphären-Guides 

zurückgreifen zu können

• Biosphären-Guides werden für 

Bildungsangebote mit Gruppen 

verschiedenen Alters im BSG eingesetzt

• Eigene Angebote können entwickelt und 

umgesetzt werden

• Menschen, die bereits ein Netzwerk haben 

oder mit bestimmten Zielgruppen 

Erfahrungen mit bringen sind erwünscht

• Wichtig ist: sich identifizieren zu können 

mit den Zielen der UNESCO, sich aktiv 

einsetzen zu wollen für Nachhaltigkeit und 

Naturschutz, Interesse an Natur, Kultur, 

Geschichte und Bildung im BSG

Ziele und Hintergründe



Aufgaben und 
Einsatzmöglichkeiten

▪ Angebote, Events oder Touren werden 
von den Biosphären-Guides selbst 
ausgearbeitet und angeboten

▪ Vermarktung der eigenen Angebote 
- eigenständig
- Homepage, Flyer etc.

▪ Anfragen an das BSG werden 
weitergeleitet. Hier sind 
Kombiangebote (Tour, Besuch 
Museum und Essengehen bei einem 
Partner Kulinarik und Kultur, 
Genusstour…..) eine gute Ergänzung 



Aufgaben und 
Einsatzmöglichkeiten

▪ Touren mit 
Kindern, Schulklassen,
Erwachsenen, Senior*innen
Offene Touren über toubiz, 
Touristenzentralen, Flyer der Guides

▪ Bildungsangebote für jedes Alter 
auch für Kindergärten, Schulen 
Spezial-Touren zu speziellen 
Themen, z.B. Ornithologie, 
Nachhaltige Entwicklung, 
Landwirtschaft, Geschichte uvm.

▪ Events
Betriebsausflüge, Vereinsausflüge
Geburtstagtouren

▪ Eventuell Unterstützung bei 
Märkten und Festen



Organisation und Voraussetzung

▪ Guides werden (freiwillig) Bildungs-
Partner → Vernetzung mit allen 
anderen Partnern des BSG, Erstellung 
von gemeinsamen Angeboten

▪ Jährliches Treffen und 
2 Fortbildungstage vom BSG 
angeboten oder eigens besucht

▪ Bewerbung und Vermittlung  über die 
Homepage des BSG

▪ Guides bewerben ihre Angebote selber 
und nutzen u.a- auch ihre Netzwerke 
dazu

▪ Bezahlung läuft direkt von 
Auftraggeber zu Auftragnehmer

▪ Angebote werden im Erlebniskalender 
des BSG beworben

Gebühr   600,-€ (Förderung durch BSG)



Abgrenzung und sonstige 
Mitwirkungsmöglichkeiten im BSG

Biosphären-Guides sind keine:

▪ Ranger

▪ Landschaftspfleger

▪ Gebietskontrolleure

Hier werden in den nächsten Jahren noch
viele Mitwirkungsmöglichkeiten
entstehen.

Bleiben Sie gut informiert!

Abonnieren Sie den Newsletter

Email: Biosphaerengebiet-
Schwarzwald@rpf.bwl.de

mailto:Biosphaerengebiet-Schwarzwald@rpf.bwl.de
mailto:Biosphaerengebiet-Schwarzwald@rpf.bwl.de
mailto:Biosphaerengebiet-Schwarzwald@rpf.bwl.de


Auswahlverfahren
und Bewerbung

Bewerbung bis 08.01.2026 schriftlich
an das IKS Zell – 
Umfang 1- 3 DIN A 4 Seiten

Ziel: 15 bis 20 neu ausgebildete Biosphären-
Guides, die die unterschiedlichsten Anfragen 
abdecken können und sich als Botschafter des 
BSG sehen. Ideen für Touren, Events oder 
sonstige Angebote benannt werden auch wenn 
sich dies alles während der Ausbildung 
entwickeln kann

1. Motivation für Ihre Bewerbung

2. Schwerpunkte, die Sie in Ihre Tätigkeit 
einbringen können

3. Zielgruppe, die Sie führen können:      
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Menschen 
mit Behinderung, Internationale Gäste 



4. Zeitliche Kapazitäten (an 
Wochentagen oder primär nur 
Wochenende)  und mögliche und 
angestrebte Region innerhalb des BSG

5. Bereits vorhandenes Engagement im 
BSG oder zu Themen des BSG, 
Vereinszugehörigkeit oder selbständige 
Tätigkeit

Weitere Infos  www.iks-zell.de
(Startseite Kachel 
Biosphährengebiet) 

Auswahlverfahren
und Bewerbung

http://www.iks-zell.de/
http://www.iks-zell.de/
http://www.iks-zell.de/


IHRE 
FRAGEN

Bitte nutzen Sie

den Chat!



Terminübersicht - Ort

Die Ausbildung findet 

Freitag 14.00 bis 20.00 Uhr, Samstag  8.30 bis 17.30 Uhr statt, 
Ausnahmen eigens gekennzeichnet

• 13./14.März 26 Geschäftsstelle Schönau

• 27./28 März 26

• 24./25 April 26

• 12./13. Juni 26 !!Start Freitag 8.30 Uhr

• 19./20. Juni 26

• 10./11 Juli 26 Bernau mit Übernachtung Start Fr. 8.30 Uhr

• 18./19 September 26

• 6./7. November 26  Abschluss/Prüfung



Inhalte und Ablauf

▪ Curriculum basiert auf dem Europäischen 

Qualifikationsrahmen (EQR siehe 

www.dqr.de)

▪ Fachkompetenz: Wissen, Fertigkeiten 

Personale Kompetenz: Selbst- und 

Sozialkompetenz

▪ Interaktiver Methodenmix, der die aktive 

Teilnahme erfordert

▪ Inputs durch Vorträge, Ausstellungen, Filme 

Exkursionen, gemeinsame Erarbeitungen in 

Kleingruppen 

Ziel ist der Out- und nicht der Input!



Inhalte und Ablauf

Modulschwerpunkt

▪ UNESCO Biosphärenreservate
Biosphärengebiet Schwarzwald

▪ Bildung für nachhaltige Entwicklung 

▪ Ökologie Naturschutz 

▪ Landnutzung 

▪ Kultur und Geschichte

▪ Nachhaltige Regionalentwicklung: 
Wirtschaft und Tourismus

▪ Exkursionsdidaktik, Kommunikation

▪ Methodik Natur- und Erlebnispädagogik 

▪ Grundlagen zur Organisation von 
Führungen Outdoor-Erste-Hilfe-Kurs, 
Werbung, Versicherung



Zertifikat und Leistungen

Ziel ist der Out- und nicht der Input!

Während der Weiterbildung

▪ BSG-Guide Ordner

▪ Methodenkoffer

▪ BSG Intro für Touren

▪ Tourenreflexion

▪ Notfallset (Anschaffung im Rahmen des 1. Hilfe 
Kurses möglich und wird empfohlen)

Abschlusswochenende

Eigene Tour/Angebot/Event entwickeln, vorstellen, 
bzw. ausschnittsweise durchführen

Fehlzeiten max. 20 %/ ca. 18 Std.  - 
durch Eigenarbeit nachholen



IHRE 
FRAGEN

Bitte nutzen Sie

den Chat!



Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!
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